
Das inklusive Jugendberufshaus Dortmund
- netzwerkgebend in Dortmund
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Ausgleich am 
(Aus)Bildungsmarkt 

unterstützen

inklusives Vorgehen bei 
allen Dienstleistungen 

sicherstellen

Verringerung der 
Jugendarbeitslosigkeit / 

Jugendarmut positiv 
beeinflussen

Förderung der 
Chancengleichheit –
Diversität ist unsere 

Chance

Gemeinsame 
strategische Planung

Erhöhung des 
Bildungsstandes

wir nutzen konsequent 
die Ressourcen 

unseres Netzwerks

Schaffung einer 
zentralen Anlaufstelle 

in Dortmund

wir gestalten den 
Ausbildungs- und 

Arbeitsmarkt aktiv inklusiv

wir fördern die 
Partizipation unserer 

Zielgruppen

Abgestimmte  und 
passende individuelle  

Unterstützung 
koordinieren

Niemand darf 
verloren gehen

Sicherung des 
Fachkräftebedarfs

soziale, 
gesellschaftliche und 
berufliche Integration

intensivierte 
Kooperationen leben 

und ausbauen

Was leitet uns ?
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Es bestehen dabei vielfältige Kooperationen …

Fachgruppe 
Jugend - Arbeit -

psychische 
Gesundheit

Ausbildungs-
netzwerk

„Gesamtstrategie“

Netzwerk 
„Inklusion“ 

Gesundheits-
haus 

Dortmund

Dienst-
leistungs-
zentrum
Bildung

Regional-
agentur

Gesundheits-
amt

Unternehmen 
und 

Behörden

Familienkasse 
der BA

Wirtschafts-
förderung

Regionales 
Bildungsbüro

Jugendamt 
der Stadt
Dortmund

Unternehmens-
verbände

Netzwerk 
Demokratieförderung 

und
Partizipation

Ausschüsse 
der Stadt 
Dortmund

Ausbildungs-
pakt

AG §78 SGB VIII 
„Jugendberufshilfe“

HWK, 
IHK, 

KHWS

(Bildungs)
Träger

Dortmunder 
Schullandschaft 

AG Wohnungslose 
junge Menschen

Netzwerk 
Neuzuwanderung

Sozial engagierte 
Unternehmen/

Stiftungen

Netzwerk 
Schulabsentismus

(andere) 
Träger des 

SGB IX

Fachbereich Schule 
der Stadt Dortmund

Haus des 
Jugendrechts
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Tag der offenen Tür im Jugendberufshaus 2023

Ausgangslage Umsetzung 

• unterschiedliche Fachbereiche sind mit vielfältigen 
Netzwerkpartner*innen im ständigen Austausch

• wir wollen nicht nur den Austausch und die 
Kommunikation in der internen Arbeit fördern 
„Gemeinsam arbeiten!“, sondern auch unseren 
Partner*innen eine Plattform bieten, sich und ihre 
Angebote untereinander zu vernetzen

• als JBH wollen wir im Sinne unseres Auftrags und 
unserer Kund*innen umfassend die Angebote 
kennen und nutzen

• alle Mitarbeitenden sind 
beteiligt

• rund 250 Netzwerk-
partner*innen kommen 
ins JBH und nutzen uns 
als Netzwerkdrehscheibe 
und Netzwerkgeber
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Die kommunale Gesamtstrategie 
Übergang Schule – Arbeitswelt 2024
Ausgangslage  
• Ein Beirat zu diesem Thema existiert seit fast 20 Jahren
• Ohne „Fokus“ werden Themen des Überganges in einer sich wandelnden Gesellschaft „bearbeitet“
• Können und wollen wir uns das – auch ressourcentechnisch – erlauben? 
• Wie reagieren wir kommunal auf die sich verändernde Lebenswelt und Problemlagen unserer Zielgruppen und wie 

binden wir sie stärker mit ein?
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7 Besuchen Sie uns – www.jugendberufshaus-dortmund.de

Dirk Engelsking
E-Mail: dirk.Engelsking@arbeitsagentur.de
Telefon: 0231 842-1062

Andrea Husmann
E-Mail: andrea.husmann@jobcenter-ge.de
Telefon: 0231 842-2738  

Michaela Ullmann
E-Mail: mullmann@stadtdo.de
Telefon: 0231 50-28394

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

http://www.jugendberufshaus-dortmund.de/
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Backup
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auffangen, 
Beziehung 
herstellen

informieren, 
stabilisieren Existenzsicherung

unterstützen, 
qualifizieren

Integration in 
Gesellschaft, 
Arbeits- und 

Ausbildungsmarkt

Eigenständig 
leben und 
arbeiten

Existenzsicherung

operative und strategische 
Zusammenarbeit der Bereiche 
Jobcenter, Agentur für Arbeit 
und der Jugendhilfe (SGB II, 
SGB III und SGB VIII)

rund 200 Mitarbeitende aus drei 
Rechtskreisen arbeiten eng und 
mit kurzen Wegen unter einem 
Dach zusammen 
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Das Jugendberufshaus in Dortmund
Entstehungsgeschichte 

2005 2006 2007 2011 2012 2015 2016 2017 2018 2020 2021 2022 20242023

Jobcenter 24
(Sozialamt, Jobcenter,
Berufsberatung)

Erste Jugendkonferenz
(Jobcenter, Jugendamt, Bundesagentur 
für Arbeit)

Kooperationsbüro Careleaver
(Jobcenter, Jugendamt)

Lokales Arbeitsbündnis 
Jugend und Beruf
(Erweiterung der Kooperationsvereinbarung)

Idee aus Jugendkonferenz
(fachübergreifende Arbeitsgruppe entwickelt erstes Konzept für ein 
Jugendberufshaus)

Kooperationsvereinbarung
(mit dem Fachbereich Schule)

Eröffnung des inklusiven Jugendberufshauses

Integrationsprogramm Jugendliche
(erstes gemeinsames Arbeitsmarktprogramm)

Kooperation „Haus des 
Jugendrechts“
(Jugendgerichtshilfe, Polizei, Staatsanwaltschaft)

Jugendkonferenz 
(Schul)Absentismus

Arbeitskreis 
Wohnungslose junge Menschen
(Jugendberufshaus, Jugendamt, Träger)

Gemeinsamer Planungs-
prozess

Covid

Jugendkonferenz 
Partizipation

Tag der offenen Tür
(u.a. Kooperationspartner:innen,
Arbeitgebende)

Mitarbeitendentage
für alle Fachkräfte im JBH

Neuausrichtung 
Gesamtstrategie 
Übergang Schule 
Arbeitswelt
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